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Vorwort

Gesellschaftsverhältnisse sind wie alle Dauerrechtsbeziehungen streitanfällig. Dies gilt 
vor allem für die im vorliegenden Buch behandelten, personalistisch strukturierten 
Gesellschaften, die wechselseitiges Vertrauen unter den Gesellschaftern voraussetzen. 
Ist dieses Vertrauensverhältnis gestört, entzünden sich leicht Gesellschafterstreitigkeiten, 
die oftmals mit besonderer Schärfe und Entschlossenheit der Streitparteien ausgetragen 
werden. Einen weiteren Grund für die Häufigkeit und Intensität von Gesellschafter-
konflikten bildet der Umstand, dass die Innenrechtsbeziehungen der Gesellschafter 
für die Personengesellschaften und die GmbH nur rudimentär gesetzlich geregelt sind. 
Dies öffnet Tür und Tor für Rechtsstreitigkeiten, zumal die Klärung der Rechte und 
Pflichten der Beteiligten regelmäßig von der richterlichen Würdigung im Einzelfall 
abhängt und bis zur rechtkräftigen Entscheidung jahrelange rechtliche Schwebesitua-
tionen entstehen können. 

Dieses Buch soll den von Streit betroffenen Gesellschaftern und Gesellschaftsorganen 
sowie deren Beratern und Prozessbevollmächtigten als effektiver Ratgeber bei allen re-
levanten Rechtsfragen dienen. Es beruht auf eigener, praktischer Erfahrung als Rechts-
anwalt und wendet sich vorrangig an „Praktiker“. Der Schwerpunkt der Ausführun-
gen liegt in der Zusammenstellung und Erörterung der einschlägigen Rechtsprechung. 
Hinweise auf das Schrifttum beschränken sich auf weiterführende Darstellungen in 
Kommentaren, Praxishandbüchern sowie jüngeren Publikationen in verbreiteten Fach-
zeitschriften. Das Buch konzentriert sich auf die typischen Konfliktfälle und Rechts-
probleme. Es enthält eine Vielzahl von Beispielen, Übersichten, praktischen Hinweisen 
und Gestaltungsvorschlägen.

Der Inhalt des Buches wurde im Zuge der Neuauflagen kontinuierlich erweitert. 
Neben der GmbH erstreckt sich die Darstellung auf die im vorliegenden Zusammenhang 
wichtigsten Personengesellschaften, die Gesellschaft bürgerlichen Rechts (GbR), die 
Partnerschaftsgesellschaft (PartG), die Offene Handelsgesellschaft (OHG), die Kom-
manditgesellschaft (KG) und die GmbH & Co. KG. Die Erläuterungen zur GmbH sind 
darüber hinaus jeweils einschlägig für Gesellschafterstreitigkeiten in der Unternehmer-
gesellschaft bzw. UG (haftungsbeschränkt), einer Rechtsformvariante der GmbH. Der 
Schwerpunkt der Darstellung betrifft die personalistischen Gesellschaften mit meist nur 
zwei bis vier Gesellschaftern. Das Buch enthält jedoch an vielen Stellen auch Hinweise 
zum Innenrecht der Publikumsgesellschaften in der Rechtsform der GbR oder GmbH 
& Co. KG, da gesellschaftsrechtliche Streitigkeiten innerhalb dieser geschlossenen Fonds 
in der Rechtsprechung eine immer größere Rolle spielen. 

Das Buch beschäftigt sich, jeweils materiell-rechtlich und prozessrechtlich, mit 
allen wesentlichen Konfliktfällen innerhalb der Gesellschaft, den Streitigkeiten über 
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Gesellschafterbeschlüsse und deren Zustandekommen, der streitigen Abberufung von 
Gesellschafter-Geschäftsführern, der Ausschließung von Gesellschaftern und deren 
Abfindung, den Streitigkeiten über den Jahresabschluss, die Gewinnverteilung und 
die Gewinnverwendung sowie den Auseinandersetzungen über Auskunfts- und Kon-
trollrechte, Geschäftsführungsmaßnahmen, Gesellschafterkündigung und Zwangs-
auflösung der Gesellschaft. Einer der Schwerpunkte liegt wie in den Vorauflagen in 
der Darstellung der Möglichkeiten und der Verfahrensbesonderheiten Einstweiligen 
Rechtsschutzes. Ein eigenes Kapitel beschäftigt sich mit der Klage vor Schiedsgerichten. 
Hinzu treten Gestaltungsvorschläge für streitpräventive Vertrags- und Satzungsklauseln 
sowie für Kompromisslösungen zur gütlichen Einigung im Streitfall, insbesondere in 
Familiengesellschaften oder bei Patt-Situationen. Das Buch enthält schließlich Muster 
für außergerichtliche Verfahrenshandlungen, wie zB die Einberufung von Gesellschaf-
terversammlungen, sowie Formulare für wichtige Klage- und Verfügungsanträge. Die 
Rechtsprechungs- und Schrifttumsnachweise befinden sich auf dem Stand von April 
2017.

München, im Mai 2017� Reinhard Lutz
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